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Die Beendigung der Zusam m enarbe it  bedarf  der Bestätigung durch die ggmäjßjr'
Ziffer 4.2.3. dieser Richtlinie zu r  B estätigung der W erbungsvorschläge beffiMtig-^
, T • j J f e ften Leiter. M sStt

m
Diese Leiter sind persönlich d a fü r  verantw ortlich , daß alle notwe^^j§en^f/Iaß- 
nahm en  zur G ew ährle is tung  des Schutzes, der Konspira tion  u n a p S jÄ e rh e i t  
eventuell gefährde ter  anderer  IM rechtzeitig eingeleitet und  d u p ^ 5“^ * " * w er­
den.

Ü ber  die Beendigung der Z usam m enarbe it  m it IM. die B ü rg g t jS ^ v e u n d e te r  so­
zialistischer S taa ten  sinn, die G ründe  fü r  die 3eend igungdder 'Z tIsam m enarbe it  
sowie evtl, erforderliche M aßnahm en  ist der Leiter der^fthfei]uni> X zu infor­
mieren.

Sofern es. sich um ständig in de r  DDR w o h n h a f te /B ü rg e r  der  UdSSR handelt, 
ist da rüber  der zuständige Verbindungsoffiz ier derLVert re; ung des KfS beim 
MfS zu informieren.
Kventuell erforderliche weitere M aßnahm en  sind mitVdiesom abzustim m en.

Nach Beendigung der Z usam m enarbeit  h a t  unverzüglich die A rchivierung der 
IM-Vorgänge in der  Abteilung XII zu e r fö lg en V


